
IN EIGENER SACHE

Hepatitis- und  
HIV-Prävention

Flashbox am Automaten

Saubere Spritzen, Ersatznadeln, Alkoholtupfer und Wasser 
befinden sich in einer Flashbox. Diese kann rund um die Uhr 
für drei Franken an Automaten bezogen werden.
Standorte der Automaten:
- Rückseite des Luzerner Theaters
- Zwischen Frohburg und Zollhaus. Hauptstrasse 58 (auf 
der Seite, beim Geschäft Velos Ineichen). Nächstgelegene 
VBL Haltestelle: «Frohburg»

Spritzentausch

Die Kontakt- und Anlaufstelle bei der GasseChuchi tauscht 
täglich von 10 bis 17 Uhr gebrauchte Spritzen gegen neue. Zu-
dem bieten diverse Apotheken in der Stadt und im Kanton 
Luzern den Spritzentausch an. 

IN EIGENER SACHE

Danke FCL

Herzlichen Dank dem FC Luzern für die acht gesponserten 
Matchtickets. Die sind weggegangen wie warme Weggli und un-
sere Klienten*innen haben sich wahnsinnig gefreut, am Sonntag, 
dem 3. April, den FC Luzern gegen den FC Lugano anzufeuern.

IN EIGENER SACHE

Chuchi-Bon

Ein sinnvolles Geschenk

Gassenleute sind dankbar, wenn sie auf der Strasse Chuchi-Bons 
geschenkt bekommen, mit denen sie eine warme Mahlzeit in 
der GasseChuchi erhalten. Diese können für fünf Franken bei 
der Geschäftsstelle des Vereins Kirchliche Gassenarbeit an der 
Murbacherstrasse 20 abgeholt oder im Internet bestellt werden: 
www.gassenarbeit.ch/kiosk
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« D e r  T a s t e n r e i t e r »

Ich rief ein Versandhaus an, aber dort ging niemand ran,
weshalb ich mich der Musik hingab,
die da schwungvoll lief auf einem Tonband ab.
Nach drei Minuten Flötenmelodie
meldete sich die firmeneigene Regie:
«Für Deutsch drücken Sie die Taste eins, für Französisch die Zwei
und für Italienisch wählen Sie bitte die Taste drei!»
Dieser Bitte wollte ich per Taste eins entsprechen,
um mit der Firma aufgrund eines Fehlers abzurechnen.
Doch statt einer Stimme fing zu meinem Grimme
leise und filigran das Flötenspiel von vorne an.

Deshalb entschloss ich mich, vorderhand die Sache abzubuchen,
um mit einem anderen Konzern das Gespräch zu suchen.
Und ihr erratet es vielleicht schon,
es ging dabei um Computer, TV, Telefon,
kaum hatte ich die Nummer eingegeben,
kam mir eine metallisch klingende Stimme entgegen:
«Für Deutsch wählen Sie die Taste bla, bla, bla», und so weiter,
also beeilte ich mich, wie des Erlenkönigs Reiter,
die Taste eins zu drücken, was zu meinem Entzücken
dazu führte,
dass eine Mozart-Melodie meine Seele rührte, 
wie ein labender Brunnen. Weshalb ich anfing mitzusummen.

Doch dann folgte eine abrupte Wende,
wobei es Folgendes hiess am anderen Ende:
«Für ein technisches Problem drücken Sie bitte ..., für ein ...», 
aber das kennen wir nun bis zum Genügen,
so gut wie das Fischen im Trüben.
Aber ich blieb am Telefon
und drückte die Taste zwei, gleich Administration,
was mich schier haute aus den Socken,
denn der «Mozart» fing wieder an zu locken.
Nun löschte es mir endgültig ab, und ich wählte kurz und knapp
meine Taste, es ist die Acht,
welche bedeutet: «Ihr könnt mich mal, Guet Nacht!»

Willy Ammann
Ehemaliger Quartierpolizist

ALLERHAND

INSERAT

DIE WÄRCHSTATT 
RESTAURIERT IHRE GARTENMÖBEL

Die Wärchstatt bietet Menschen, die aus 
verschiedenen Gründen keiner Erwerbsarbeit 
mehr nachgehen können, eine Tagesstruktur 
durch sinnstiftende Beschäftigung.

Gerne nehmen wir Aufträge entgegen für
• Gartenarbeiten
• Versandarbeiten
• Restauration von Möbeln und Gartenmöbeln
• Kleinere Umzüge in Stadt Luzern und 
 Agglomeration
• Räumungen, Entrümpelungen mit Entsorgung
• Aufräumarbeiten im Wald und Landschaft
• Industriearbeiten

Im Verkaufslokal am Hirschengraben 41b in 
Luzern werden folgende Artikel angeboten
• Gartenmöbel
• Restaurierte Möbel
• Geschenkartikel

Ihre alten Gartenmöbel (Metall/Holz) holen 
wir gerne bei Ihnen ab. Öffnungszeiten des 
Verkauflokals: 
Mo – Fr 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Wärchstatt Tagesstruktur
Bruchstrasse 31, 6003 Luzern
Tel. 041 202 03 70
waerchstatt@jobdach.ch
www.jobdach.ch


